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Ein Zirkus ist angekommen, und als erste Nummer
tritt eine Seiltdnzerin auf. Sie versteht ihre Kunst
recht gut und ldchelt freundlich bei jedem Schritt.
Aber Seiltanzen ist nicht so einfach, das konnt ihr
euch wohl denken.

Zur Herstellung dieses Spiels braucht ihr ein Holz-
brettchen, zwei lange Ringschrauben, zwei Kork-
zapfen (von Weinflaschen), einen kleineren Zap-
fen, eine Holzperle, zwei bis drei Bleipldttchen
(frankengrofle Bleiplomben, wie man sie friiher
im Saum der Kleider hatte) und etwas Draht.
Zuerst leimt ihr einen Korkzapfen' auf die Holz-
perle. Dann klebt ihr den zweiten Zapfen darauf
und zuoberst, als Kopfchen, leimt ihr noch den
kleinen Kork. Dort wo der groBe und der kleine
Zapfen zusammenkommen, wird ein 10 cm langer
Draht aufgeleimt, als Armchen etwas rund gebogen
und mit Wolle umwickelt. Das Gesichtchen malt ihr
auf, und die Haare macht ihr aus aufgezogener
Wolle. Dann zieht ihr das Piippchen recht nett an
und setzt ihm auch ein Hiitchen auf den Kopf. Nun
miiBt ihr noch die Bleipldttchen an die Perle nihen,
damit die kleine Ténzerin auf dem Seil einen recht
guten Stand hat. Jetzt kommt das Podium an die
Reihe : ihr schlagt in jede Ecke des Brettchens
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einen Nagel und verbindet diese vier Nidgel mit
einer Schnur. Zuletzt werden noch die beiden Ring-
schrauben festgemacht.

Nun kann das Spiel beginnen. Ihr zieht eine Schnur
durch die Holzperle der Puppe und macht die bei-
den Schnurenden an den Schrauben fest. Das Piipp-
chen wird nun aufgestellt und mit einem Stab sorg-
fdltig iiber das Seil geschoben. Doch die Seiltdnze
rin macht schon beim ersten Schritt einen Purzel-
baum und hingt nun — Kopf nach unten — an der
Schnur. Ja, Seiltanzen will eben gelernt sein!
Thr miiit nun vielleicht eine etwas dickere Schnur
durch die Perle ziehen und unten noch ein drittes
Bleipldttchen anbringen. Schon geht es etwas bes-
gser, und die Tédnzerin kann die ersten Schritte
machen. Ubt solange, bis ihr das Stdbchen so sorg-
fdltig an der Perle ansetzen konnt, daB die Puppe
im Gleichgewicht bleibt. Dabei wird jeder Purzel-
baum ganz genau gezdhlt, und wer die Seiltinzerin
chne Fall von einer Ringschraube zur andern stoen
kann, hat das Spiel gewonnen.

Im néchsten Monat wird im Zirkus ein neues Spiel
aufgetiihrt. Was mag das wohl sein ? Ratet einmal ?

Eleonore Hiini.

67



	Spielsache zum sälber mache : die Seiltänzerin

